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Für weitere Informationen besuchen Sie bitte 
unsere Webseite: www.oetwil-handelt.ch

Eine Präventiv-Kampagne der Gemeinde Oetwil am See – Gemeinsam stark für Toleranz und Respekt. 

Gemeinsam stark gegen Mobbing,� 
Gewalt und Vandalismus!

Gemeinsam stark! Für eine Kultur 
des Respekts und der Toleranz.

In einer Welt, die von Vielfalt geprägt ist, sind Respekt und Toleranz grundlegend 
für ein harmonisches Miteinander. Respekt bedeutet, die Würde und die Rechte 
jedes Einzelnen anzuerkennen, unabhängig von Unterschieden in Meinungen, 
Kulturen oder Lebensstilen. Toleranz geht einen Schritt weiter, indem sie uns lehrt, 
die Ansichten und Überzeugungen anderer zu akzeptieren, selbst wenn 
sie sich von unseren eigenen unterscheiden. 

Gemeinsam bilden Respekt und Toleranz das Fundament 
einer respektvollen und inklusiven Gesellschaft, in der 
alle ihr volles Potenzial entfalten können und in der Vielfalt 
als Stärke und Bereicherung betrachtet werden. 

Gemeinsam stark gegen Mobbing, 
Gewalt und Vandalismus! 
www.oetwil-handelt.ch 

Haben Sie Fragen zum Projekt Gewaltprävention oder ein Anliegen 
diesbezüglich, dann helfen wir Ihnen gerne weiter.
 
Zögern Sie nicht uns zu kontaktieren.

Informationen und Kontakte 
der Gemeinde Oetwil am See: 

Gemeindeverwaltung Oetwil am See
Willikonerstrasse 11, 8618 Oetwil am See
Telefon: 044 929 60 11
E-Mail: oetwil-handelt@oetwil.ch



Gewalt hat keinen Platz 
in unserer Gemeinde!

Gemeinsam gegen Mobbing: 
Respekt und Solidarität!

Gemeinschaft ohne Vandalismus: 
Wir dulden keine Zerstörung!

Mobbing ist das wiederholte, absichtliche Schikanieren und Ausgrenzen einer 
Person durch andere. Es kann verbal, körperlich oder sozial geschehen, wie durch 
Beleidigungen, Drohungen, Nötigungen, körperliche Angriffe oder das Verbreiten 
von Gerüchten. Das Ziel von Mobbing ist es, die betroffene Person zu demütigen 
und ihre Selbstachtung zu zerstören.

Die Folgen von Mobbing können Opfer langfristig beeinträchtigen und sich auf 
ihre schulische, berufliche sowie private Zukunft auswirken. Die Betroffenen 
leiden häufig unter erheblichen emotionalen Belastungen, die ihre Lebensqua-
lität massiv einschränken können. Gemeinsam gegen Mobbing: Respekt und 
Solidarität!

Körperliche Gewalt kann sich in vielen Formen zeigen, darunter alle Arten von 
physischen Angriffen wie Stossen, Packen, Treten, Schlagen und der Einsatz von 
Gegenständen. Sie umfasst das absichtliche oder fahrlässige Verletzen anderer 
Menschen. 

Körperliche Gewalt verursacht erhebliches Leid. Die Opfer erleiden nicht nur 
körperliche Verletzungen, sondern oft auch langanhaltende psychische Schä-
den. Die Folgen können sich auf die schulische, berufliche und private Zukunft 
von Opfern sowie Tätern und Täterinnen auswirken. Gewalt hat keinen Platz in 
unserer Gemeinde.

Vandalismus bezeichnet die absichtliche Beschädigung fremden Eigentums 
und stellt eine Form von Gewalt dar. Dabei wird sowohl öffentliches als auch 
privates Eigentum vorsätzlich beschädigt.

Oft sind sich die Täter und Täterinnen der Konsequenzen nicht bewusst, die 
Vandalismus und Sachbeschädigung nach sich ziehen können. Neben den 
hohen Kosten, die schnell mehrere zehntausend Franken erreichen können, 
kann der entstandene Schaden erhebliche Auswirkungen auf die schulische, 
berufliche und private Zukunft haben. Wir tolerieren keinen Vandalismus 
in unserer Gemeinde!

verhindern 
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 Mobbing verhind

gewalt stoppen
kann man gewalt stoppen 
gewalt gegen kinder stoppen
gewalt an schulen stoppen

Gewalt stop

vandalismus bekämpfen 
vandalismus bestrafung
vandalismus bei der schule
vandalismus bei jugendlichen
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